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blhr wurde . Da war der Wirrwar gelichtet , und der Ma¬

gen wußte , welche Zeit es sei . Vor Wina ' s schimmerndem

Hause trug er das vielfach erregte Herz aus und ab ; da sank

ihm in dasselbe eine stille Sehnsucht wie vom Himmel nieder ,

und den lustigen Erdentag kränzte die heiligste Htmmclsstunde .

stso . 53 . Kreuzstein bei Gefrees im Baireuthischen .

Gläubigcr - Jagdstück .

Am Morgen freute fich Walt kindisch in den vergange¬

nen Tag zurück , weil dieser durch eine kleine Wendung sein

Leben so schillernd gegen die Sonne gehalten , daß er eine

Menge Tage an Einem verlebte , indcß sonst viele hinterein¬

ander fliegende sich deckende Zeiten des Mcnscken kaum eine

zeigen . Heute aber blieb er zu Hause und schrieb sehr .

Das war Flittcn nicht recht ; zu Hause bleibende Einsam¬

keit war ihm wol Würze und Zukost der Gesellschaft , aber

nicht diese selber . Jndeß wer nicht nachahmt , wird eben nach¬

geahmt ; Walt hatte ihm mit seinem poetischen Saus und

Braus so sehr gefallen — ob er sich gleich als seine prosaische

Sprcch - Walze neben jenes dichterischer Spiel - Welle drehte

und ihn selten verstehen oder beantworten konnte — und dessen

ungewöhnliches Unlieben und Anlegen hatte den umhcrfliegen -

den Menschen so sehr erwärmt , daß er selber mit zu Hause

blieb , bloS bei ihm , ob er gleich besser als einer in der Welt

voraussah , welche Gläubigcr - Moskitcn ihn heute stechen wür¬

den , da Mücken bekanntlich uns mehr im Stehen als Gehen
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anfallcn . Denn ein Grundgesetz der Natur ist dicß : wer nichts

baut als spanische Schlösser , rechne auf nichts als spanische

Fliegen , welche so gewaltig ziehen . Ein zweites Gesetz ist :

mau kann nicht früh genug bei einem schlechten Schuldner

versprechen , der eben Tags vorher Geld bekommen .

Es kam das gewöhnliche wüthcnde Heer , das der Elsässer

immer als ein geheiltes zurück schicken mußte , zu rechter frü¬

her Tageszeit an ; und Flitte konnte es hier wie überall in

der besonders dazu gewählten Audienzkammer empfangen , um

solchem das einzige zu geben , was er hatte , Gehör . Blos

letzteres mußte wieder der Notar versagen , der eifrig - taub

fortdichtcte , während Flitte von weitem seine Schlachten schlug .

Es lohnet der Mühe , die Feldzüge flüchtig zu erzählen , welche

der Elsässer an einem Tage that , bevor er Abends das warme

Winterquartier des Betts bezog . Der linke Flügel des täg¬

lich angreifenden Heeres war aus Juden geworben ; und den

rechten formirten Zimmer - und Pferde - und Bücher - Ver¬

leiher und sämmtliche Proscssionisten des menschlichen Leibs

und deren Fischweiber ; und au der Spitze zog als Generalissimus

ein Manu mit einer Tratte ; — die offiziellen Berichte davon

sind aber folgende :

Am Früh - Morgen im Nebel griff ein Quarr « Juden

an ; leicht schlug er sie mehr mit grobem Kricgsgeschrci als

seiner Kriegslist zurück und sagte nur : „ sie wären nur Juden ,

und er habe noch nichts , und was sie weiter wollten ? "

Beim Frühstück mit Walt berennte ihn ein Uhrmacher ,

von welchem er eine Rcpctiruhr gegen seine Zcigcuhr und

Geld - Assignate eingekaust hatte . Flitte schwur , sie repctire

schlecht , seine sei ihm eben so lieb — auch rcpetirt eine Zeige¬

uhr wenigstens das Zeigen — und bot Auswechslung der

12 *
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Gefangnen an . Da nun der Mann die stumme schon selber

verkauft hatte — Flitte freilich auch die laute : — so zog sich

der Feind mit dem Verlust einer Uhr zurück .

Später sah er zu seinem Glücke aus dem Fenster und

die Bewegungen des berittenen Feindes , eines Pferde - Ver¬

leihers . Er empfing ihn in der Audienz - Kammer , bekannt

mit dessen einhauender Stimme und Kriegsgurgcl ; erstickte

aber dessen Feldgeschrei durch die Dampfkugel , die er so warf :

„ lieber Mann ! kennt Er die Ecktanne in Kabels Wald , die

eben mein Erbstück geworden , sammt vielem anderem des

Künftigen zu geschweige :: — Eine Mühlwelle drechselt sich

daraus her ! — Was braucht ' s Redens ! Kurz , ich hatte sie

schon halb einem andern versprochen ; Er soll aber das Vor¬

zugsrecht haben — schätz ' Er sie — dann geb ' Er nach Ab¬

zug der Schuld heraus , was honett ist — was sagt Er , mein

Freund ? " — Sein Feind versetzte , das sei einmal ein Wort ,

das Hand und Fuß habe , und räumte das Feld .

Hart hinter ihm trabte ein zweiter Pfcrdeliefcrant ein ,

in langem , blauen , über dem Schurzfell aufklaffendem Ueber -

rock , und schob grimmig und grüßend die Ledcrmütze von hin¬

ten über die halbe Stirne hinein : „ wie wird ' s , fragt ' er ?

Finten und Quinten schlagen heute nicht an bei mir . " —

„ Gemach ! versetzte Flitte . Kennt Er die Ecktanne re . —

Eine Mühlwelle drechselt rc . — kurz , ich hatte sic schon re . " —

Der Feind versetzte : ist ' s aber Vexirerei : Gott soll — Gott

befohlen !

Mit einer harthörigen Altreißin turnirtc er gefährlich ,

weil ihr Geschrei nur mit einem solchen empfangen werden

mußte , daß Walt es vernehmen konnte . Zum Glück könnt '

er einen alten vergoldeten Schaupsennig — der schon lOOmal
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zichcn nnd ihn Hinhalten und blos ins Ohr schreien : „ wech¬

seln — Abends 6 Uhr ! " Doch fenerte sie aus dem Schlacht¬

feld noch lange fort , weil sie sich nie verschoß . Die weibliche

Bellona ist furchtbarer als der männliche Mars .

„ Nur hichcr ! " rief er ; ein kurzstämmiger , rundbackiger ,

runder Apothekers - Junge kugelte sich herein . „ Allhier über¬

bring ' ich als Diszipel unserer Hechtischcn Offizin laut Rech¬

nung die Rechnung für die arme Bitterlich « : in der Hopfcn -

gaffc , weil sich mein Herr Prinzipal bestens empfiehlt und die

Heilungskostcn dafür zu haben ersucht . Es ist nur von wegen

unsrer Ordnung in der Offizin ; denn übermorgen werde ich

bekanntlich zum Subjekt gesprochen . " Vor dem sanften Feinde

streckte er das Gewehr , eine halbe Pistole ( aus alten Pistolen¬

fuß ) , sagte aber : „ H . Hecht lasset sich seine versilberten Pillen

stark vergolden . Den Geburtshelfer — richt ' Er ' s aus —

Hab ' ich schon saldiret . " Guter , guter Mann ! sagte Walt .

„ Die Frau war ja in den kümmerlichsten Umständen von

der Welt und heute noch ; und ist nicht einmal hübsch da¬

bei , " sagt ' er .

Ungesehen war eben ein Heerbann cingerückt , Einen

Banner stark , der so anfing : „ Gehorsamer ! — Ein für alle¬

mal , der Mensch läßt sich in die Länge nicht hänseln . Seit

Pauli Bekehrung bin ich Sein Narr und laufe nach dem

Bischen Micthszins . Herr , was denkt Er denn von Unscr -

Einem ? " — Weiß Er wöl , versetzte Flitte , daß ich nur

Messenweise zahle und überhaupt mich gar nicht mahnen lasse .

Er ? — „ So ? erwiederte der Banner . Ich und noch drei

Hausherren und der StiefelwUcr haben uns schon zusammcn -

geschlagen und die Schuld dem Armen - Leute - Hause ver -
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macht . " — „ Wahhas , ungehobeltes Pack ? sang Flitte dehnend .
Das ist mir ja recht lieb . Eben gab ich dem Hcchtischcn
Subjekt (der Herr da zeugt ' s ) ein halbes Goldstück für die
blutsrcmdc blutarme Bitterlich ; was geht sie mich weiter
an ? " — Hier hielt er ihm den einen , mit einem Ringe zu -
geschraubtcn vollen Bcntclpol mit der Erklärung vor . der Zins
sei hier für ihn schon bereit gezählt gewesen , jetzt bekomm ' er
keinen Deut ; — worauf der Feind nach vergeblichen Einlen -
knngcn . das Armenhaus habe nichts Schriftliches , ohne alles
klingende Spiel abzog , äußerst verdrießlich , daß der Beutel ,
wie bei den Türken , das Geld selber bedeutet habe .

Diesem folgte der 23te Herr , der Tcrritorialhcrrschaft
über ihn ansgcübt — dem 23tcn sukzcdirte der lltc — diesem
der fünfte — jeder , um den Grundzins , die Quatcmbcrsteucr ,
das Stättegeld für den Winkel seines Staatsgebändchens
einzntreiben . Groben Herren gab er nichts als die Antwort ,
unter ihnen sei in die Zimmer mehr der Wind als das Licht
eingcdrungen , die Aufwartung schlecht und die Möbeln alt
gewesen . Höfliche bezahlte er für ihre Tcrritorialrechtc mit
Territorialmandatcn aus die 10 Erb - Stämmc , mit den Bon¬
bons der Bons . Darauf kam der Herr , der vor dem Thür -
mcr regiert hatte , ein frommer Hüter , mit zwei großen grauen
Locken , welche aus dem knappen Lcderkapvchcn vorwallctcn ,
und bat ihn um ein Darlehn , gerade die Hälfte der Schuld .
Flitte gab ihm das Geld und sagte : „ ohnehin restirc ich ,
entsinn ' ich mich recht , noch etwas , Herr Hüter . " „ Es wird
sich finden ," sagt ' er .

Nach dem Vesperbrod lies ein Büchervcrleiher Sturm
und Gefahr . Er forderte für ein Buch n 12 Gr . und 12
Bogen genau 2 Thlr . Lesegcld auf 2 Vierteljahre . Flitte hatte
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nämlich nach seiner Weise , keine Sache abzuborgen , die er

nicht ihrer Bestimmung gemäß wieder verborgte , das Werk

so lange umlaufen lassen — denn jeder ahmte ihm nach —

daß cs verloren war . Umsonst erbot er sich zum Drittel , zum

Kaufe ; der Verleiher bestand aus Lesegeld und fragte , ob viel

mehr als ein Pfennig auf die Seite komme ? Selber Walt

suchte den Verleiher von seinem „ Eigennützen " zu überzeugen .

„ Eigennützig ? das verhofss ich eben ; vom Eigennützen lebt

der Mensch , " sagte der Verleiher . Flitte ließ ihn ganz kurz

ab - und wild in die nächste Gcrichtsstube hineinlaufcn , nach¬

dem er blos zehn Neujahrswünsche und fünf Kalender , die

er zur Auswahl gehabt und behalten , großmüthig bezah¬

let hatte .

Kurz vor 6 Uhr wollte das Paar ein wenig in die Luft ,

von der Flitte am liebsten lebte ; auf der Hausschwelle bebte

der Pinselmacher Purzel — jüngerer Bruder des Theatcr -

schneiders — ihnen entgegen mit einem ausgchöhltcn Gesicht

wie ein HohlglaL ( Stirn - und Kinn - Ränder waren konvex )

— das vcrschabtc Uebcrrockchen auf die linke Seite hinüber -

gcknopft — mit einem langen Fadcnwurm von Zopf aus

Zopfband — und wackelnd mit dem rechten Knie : „ Jhro

gnädigen Gnaden , sing das Jammerbildchcn an , werden mei¬

nen Miniaturpinsel vorgestern herrlich und nett erhalten —

Ich stehe davor , daß der Pinsel ganz vortrefflich einigermaßen

— und bitte denn um das Wenige , was er kostet , und auch ,

daß Sie mir bei dieser Gelegenheit etwas schenken . " —

„ Hier ! " sagte Flitte zum stillen lebendigen Friedensfcst , ja

ruhigen R . Friedensprotokoll , zu Purzel dem jüngcru .

Abends machte den Waffcntanz der Oallotior Urni88e

mit einem Großvatcrtanz aus . Er kam heraus , um höflich
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anzumerken , es sei seine herkömmliche Weise , Gästen aus der

Stadt jeden Abend die Rechnung zur Einsicht vorzulcgen , da¬

mit sie solche sähen und saldirten . Walt sah hier zum crsten -

male einen französischen oder clsassischen Zorn ohne Ohren ;

es war ein stürzend - sortrollendcr Streit - und Sichelwagcn ,

woran Flüche , Schwüre , Blicke , Hände auf - und niederschlugen

und zcrsäbelten . Fraisscn wurde das nöthige Geld vor die

Füße , ja an den Kopf geworfen , dann cingepackt und fluchend

sortgezogen in des verreisetcn v . Huts leeres Haus . Walt

wehte durch seine niederblasenden Friedenspredigten die Flam¬

men nur höher auf . Eine verlebte Stunde war für Flitte

der einzige Epiktct .

I ^ o . 34 -. Surinamischer Aeneas .

Malerei — Wechselbricf — Fehdebricf .

Licht und leicht flogen die Horen in v . Huts vielgehäu -

sigem Hause ein und aus und holten Honig . Hier , in diesem

sonnenhellen Eiland der unschuldigen Freude sah Walt keinen

höflich - groben Fraisse — hörte keinen Geldwerber und Geld¬

jäger , der das durch Kontrakte eingezännte Wild pürscht , kei¬

nen aus den fünf ( Mosis - Bücher - ) Klassen der Gläubiger ,

die uns ewig an die Lcbensdarre und Dörrsucht erinnern —

hier hört ' er nur Liedcrchen und Sprünge ; hier waren ganze

Sackgäßchcn aus dem neuen Jerusalem . Denn was aus dem

alten theils von Juden , theils von Christen einwanderte ,

könnt ' er nicht hören , weil Flitte sich von seinen Arsenik -
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